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Elektromobilitätsmarkt 
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Was Swiss eMobility 

anstrebt 
 

 

 

 

 

 

 

 

• Ab +/- 5% Marktdurchdringung 

verändert sich das Marktverhalten  

sal

es 

 

profit

s 

 

market life 

cycle 
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Was es braucht 
 

 

1.Gute Produkte, zu marktfähigen 

Preisen 

2.Verständnis für die 

Elektromobilität 

3.Infrastrukturen 

4.Rahmenbedingungen 
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1. Produkte 

 

 

• Reichweiten 

 

• Anschaffungspreis 

 

• Produkteauswahl 

 

• Ökobilanz 
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1. Produkte 



emotionelle Ansprüche vs. rationelle 

Ansprüche 
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Transition des Autos 
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2. Verständnis – 

«Awareness» 
Der Verbrennungsmotor hat sich seit 

über 100 Jahren bewährt und ist 

extrem etabliert. 

 

Wir Schweizer lieben Autos, vor allem 

grosse und starke. Unsere Flotte hat 

den grössten                 

Motorisierungsgrad in Europa. 

 

Neue (Auto-)Technologien haben es                       

demzufolge schwer. 
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Neue Technologien werden kritisch 

betrachtet. 

 

Elektromobilität = 

 

• zu teuer 

• zu geringe Reichweite 

• zu wenig Ladeinfrastrukturen 

• Laden dauert zu lange 

• zu leise 

 

2. Verständnis – 

«Awareness» 
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Das Elektroauto ist ein Auto. 

Trotzdem ist die Elektrifizierung des 

Antriebes ein Kulturwandel. 

 

«Wandel bewirkt Verunsicherung und 

der Mensch braucht Zeit, die 

Konsequenzen daraus zu ziehen.» 

 

Der Eintritt in die Wachstumsphase 

ist gebunden an diesen Kulturwandel.  

 

2. Verständnis – 

«Awareness» 
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Ökobilanzierung – ein unangenehmes 

Thema 

 

2. Verständnis – 

«Awareness» 
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«Das Elektroauto ist nur sauber mit 

einer Ökovignette» 

 

Wo ist die Ökovignette für fossile 

Treibstoffe? 

 

Betrachtung fossil Betrachtung 

elektrisch 

 !? 

2. Verständnis – 

«Awareness» 



• Ausdifferenzierung der Vor- und Nachteile 

der Antriebsarten 

 

Wirkungsgrad    Energiedichte      

Ökobilanz-Mix 

 

  

 

 

 

• Alternative Antriebe bedingen genauere 

Definition der Nutzung der Fahrzeuge 

13 

2. Verständnis – 

«Awareness» 



 

• Neue Geschäftsfelder für den 

Wirtschaftsstandort Schweiz. 
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2. Verständnis – 

«Awareness» 
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3. Infrastrukturen 

 600’000  x  «sleep&charge»  rund 90 

– 95%   

 60’000  x  «park&charge»   aller 

Ladungen 

 30’000  x  «shop&charge»  

 150   x  «coffee&charge» 

 

 

      = flächendeckendes 

      Schnellladenetz 

 

 



• Schnellladung standardisieren – Nutzer 

müssen wissen, was sie erwartet 

 

• Frei zugänglich, nicht-diskriminierend > 

vom Stecker bis zur Bezahlung 

 

• Heute 45 EVite-Schnellladestandorte 
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3. Infrastrukturen 



Herausforderungen an das Ladenetz Schweiz: 

 

• Businesscases 

 

• Rechtliche Aspekte 

 

• «grid» 

 

• Einfache Handhabung vs.  

 Geschäftsinteressen 
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3. Infrastrukturen 
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4. Rahmenbedingungen 
 

Situation in der Schweiz: 

 

• je nach Kanton Reduktion auf 

Motorfahrzeugsteuer möglich 

 

• Verzicht der 4%-igen Importsteuer 

 

• Mögliche Pauschalbesteuerung als                                         

Ersatz der Mineralölsteuer 

 

• Kein Masterplan 
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4. Rahmenbedingungen 
 

Situation in Norwegen 

 

• keine Mehrwert- und Zulassungssteuer, 

Import- und Zollabgaben entfallen 

 

• Zahlreiche öffentliche Ladestationen an 

privilegierter Lage 

 

• keine Mautgebühren 

 

• Benutzung der Busspuren 
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4. Rahmenbedingungen 
 

Konsequenz daraus: 

 

• Marktdurchdringung Norwegen > 20% 
 

• Marktdurchdringung Schweiz = 0.75% (2014)  
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Fazit 
 

Wie kommt die Elektromobilität in die 

Wachstumsphase? 

 

• grösseres Angebot, konkurrenzfähigere 

Anschaffungspreise 

 

• Verständnis für die Elektromobilität 

 

• Flächendeckendes und nicht-

diskriminierendes Ladenetz 

 

• Bestmögliche Rahmenbedingungen in der 

Einführungsphase 
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Fazit 
 

• Die Marktdurchdringung alternativer 

Antriebe ist ein Marathon, kein Sprint 

 

• die Elektromobilität passt hervorragend 

in neue Verkehrskonzepte 

 

• die Schweiz hat gute Voraussetzung für 

die Elektromobilität 
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Besten Dank 
  

Mit Unterstützung von  


